
  

Jahresbericht der Volksschule Roppen im Schuljahr 2020/21 

 

Im Schuljahr 2020/21 besuchten 76 SchülerInnen in fünf Klassen die Volksschule Roppen. 

Folgende Lehrpersonen unterrichteten im Schuljahr 2020/21 in unserer Volksschule. 

KlassenlehrerInnen: 

1a- Klasse: Sigrid Heiß 

1b-Klasse:  Gabriele Bastian 

2- Klasse: Irmgard Hosch 

3. Klasse: Peter Schrott 

4.Klasse: Sonja Huter-Raggl 

Weitere Lehrpersonen waren:  

Religion-Katholisch in der zweiten Klasse: Pfarrer Johannes Laichner 

Religion-Katholisch in der ersten, dritten und vierten Klasse: Ignaz Frischhut 

Religion-Islam: Nalan Gelengec 

Reststunden/Integration: Barbara Plattner 

Schulassistenz 

Susanne Nagele 

 

Klassenfotos und Team: 

1a -Klasse                                                                                  1b- Klasse  

          

 

 

 

 



2.Klasse                          

3.Klasse 

        

  

      

         

  

 

4.Klasse                                                              

Teamfoto 2021 

                                                                           

                                   

                                                                von links unten: Sonja-Huter Raggl, Dir. Irmgard Hosch, 

                                                                                   Barbara Plattner, Sigrid Heiß, Gabriele Bastian, 

                                                                                   Peter Schrott, Dagmar Gabl 

 

  

 

Unser Schuljahr startete am Montag, den 14.09.2021. Schon im Vorfeld waren wir mit 

Umsiedelungsarbeiten vom 2.Stock in das Parterre beschäftigt, weil unser neues 

Konferenzzimmer und die Direktion im Parterre (ehemaligen Kindergarten) nun Platz fanden. 

Wir mussten wiederum aufgrund der Corona-Pandemie mit erhöhten Sicherheitsvorkehrungen 

(gestaffeltes Betreten des Schulhauses, Lüften, Hände waschen, Sitzordnung mit Abstand) 

den Schulbetrieb starten. Der Herbst und der Winter des Schuljahres waren geprägt von 

Einschränkungen, die unsere Schulleben maßgeblich beeinflussten. So war es lediglich 

möglich im Herbst die ersten beiden pädagogischen Konferenzen in Präsenz durchzuführen. 

 

 

 

 



Alle weiteren pädagogischen Konferenzen mussten online erfolgen, da sich das Lehrpersonal 

wegen der Ansteckungsgefahr nicht miteinander im Konferenzzimmer aufhalten durfte. 

Elternabende und auch Elternsprechtage konnten nicht durchgeführt werden. Die 

Kommunikation mit den Eltern wurde auf den School-Fox Messenger erweitert, damit 

jederzeit eine schnelle und datensichere Kommunikation möglich war.  Es galt Maskenpflicht 

für das Lehrpersonal. Die Kinder mussten im Gang, jedoch nicht in der Klasse Maske tragen. 

Es durfte nicht gesungen werden und der Sportunterricht fand vorwiegend im Freien statt. 

Mitte November erfolgte wiederum für mehrere Wochen ein schulischer Lockdown. Es fand 

Distance-Learning statt. Die SchülerInnen mussten zu Hause bleiben und wurden mit 

Unterrichtspaketen versorgt und betreut. Dazu fanden auch online-Unterrichtseinheiten statt. 

Die Eltern wurden dazu vor eine große Herausforderung gestellt und leisteten einen großen 

Beitrag in der Lernbegleitung der Kinder. Kinder, die eine Betreuung brauchten, durften in 

der Schule betreut, jedoch nicht im klassischen Sinne unterrichtet werden. Alle schulischen 

Veranstaltungen und Aktivitäten wie zum Beispiel Ausflüge, Schi/Schwimmwoche, unsere 

Weihnachtsaufführung im Kultursaal, die von den Eltern organisierte Gesunde Jause, Besuch 

von aßen (z.B. Kinderlesungen, musikalische Vorführungen über das das Tiroler 

Kulturservice) waren abgesagt. Im zweiten Semester verbesserte sich unsere Situation rund 

um Corona und wir durften wieder täglich „Schule halten“. Dazu wurde eine weitere 

Sicherheitsvorkehrung eingeführt. Die SchülerInnen führten am jeweils am Montag, 

Mittwoch und Freitag am Unterrichtsbeginn einen Antigen-Selbsttest durch. Selbst unser 

„Kleinsten“ haben auch diese Situation hervorragend gemeistert. In einer Woche wurden 

ca.230 Antigen-Tests gebraucht. Die Tests mussten täglich verteilt, sachgerecht entsorgt und 

von der Schulleitung verwaltet und dokumentiert werden. Die Bildungsdirektion Tirol führte 

zum Infektionsstand an den Schulen täglich eine Erhebung durch. Nachdem sich die Situation 

ab dem Frühjahr ein wenig entspannte, durften wir ab Mai 2021 zumindest wieder im 

Turnsaal turnen sowie Lehrausgänge unternehmen. Die Highlihts im Schuljahr 2021/22 waren 

neben dem Unterricht einige Lehrausgänge rund um Roppen im Frühjahr, der Besuch der 

Landesmusikschule Imst im Juni, die Klassenfahrt der Vierterler nach Innsbruck sowie ein 

Schwimmausflug der dritten Klasse nach Sautens. 

 

 

Schnappschüsse aus dem Schuljahr 2021/22 



Buchausstellung in Zusammenarbeit mit Tyrolia Imst 

 

Die Buchausstellung der Volksschule Roppen in Zusammenarbeit mit Tyrolia Imst war ein 

großer Erfolg. Unsere eifrigen LeserInnen bestellten viele spannende Bücher. 

 

 

Faschingsfeier                                                                Erste Antigen-Tests im März mit der  

 3.Klasse mit Peter Schrott                                                 1a und Sigrid Heiß und Susanne Nagele.                               

                                               

Peter mit der dritten Klasse vor dem Schulhaus.                                         Vor dem Unterricht wird getestet. 

 

 

 

 

 

 



Besuch der Landesmusikschule Imst im Pavillon 

vor dem Schulhaus im Juni 2021 

 

Endlich! Eine Veranstaltung! Im Juni stellte sich 

die Landesmusikschule Imst mit Leiter Johannes 

Nagele unseren Schüler-Innen vor. Ein 

musikalisches Erlebnis der besonderen Art, das 

Kinder und Lehrpersonal gleichermaßen genossen. 

 

 

 

 

Kennenlerntreffen im Juli 2021 im Kindergarten mit unseren neuen Schüler-Innen im 

Herbst 2021      

  

Erstes Treffen mit Klassenlehrer                             Erstes Treffen mit Klassenlehrerin         

Alexander Reich.                                                       Sonja-Huter Raggl. 

 

  


